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Stadt Gladbeck Gladbeck, 12.09.2008 

 Vorlage Nr. 08/0390 
Federf. Stadtamt: Amt für Stadtplanung u. Bauaufsicht 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss 

Sowie Wirtschaftsförderungs- und Grund-

stücksausschuss 

Stadtbaurat Tum 

Bürgermeister Roland 

25.09.2008  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Wohnungspolitisches Handlungskonzept 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Bisher wurden in den Jahren 1997 und 2003 vom Pestel Institut für Systemforschung e.V., 
Hannover, zwei Untersuchungen zur Wohnungsmarktentwicklung in Gladbeck vorgelegt. 
Beide Untersuchungen beinhalteten Prognosen der Bevölkerungs-, Haushalts- und Woh-
nungsangebots/-bedarfsentwicklung bis zum Jahr 2010 bzw. 2015. 
 
Mitte 2007 wurde nach einer beschränkten Ausschreibung der Auftrag, ein „Wohnungspo-
litisches Handlungskonzept für die Stadt Gladbeck“ zu erarbeiten, an das Institut „InWIS 
Forschung und Beratung GmbH“ an der Ruhr-Universität Bochum vergeben. 
 
Die wesentlichen Ergebnisse der Untersuchung zur Wohnungsmarktsituation und -
entwicklung in Gladbeck werden in der Gemeinsamen Ausschuss-Sitzung von einer 
Vertreterin des Instituts vorgestellt. 
 
Nach der Vorstellung in der gemeinsamen Ausschuss-Sitzung wird einer der nächsten 
Arbeitsschritte die Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse mit Akteuren der Gladbe-
cker Wohnungswirtschaft sein. 
Der Entwurf des Handlungskonzeptes wird den Fraktionen zur Verfügung gestellt und es 
ist vorgesehen, in einer der nächsten Ausschuss-Sitzungen einen Beschluss über das 
Handlungskonzept zu fassen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine X 
  
folgende  
 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der gemeinsame Ausschuss nimmt den Bericht des InWIS-Instituts zum Wohnungspoliti-
schen Handlungskonzept zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
____________________ 
-Tum- 
Stadtbaurat 
 
 

 
 
 
 
__________________________ 
-Roland- 
Bürgermeister 

_____________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


